
 
 

 
 
 
Herrn  
Oberbürgermeister 
Reinhard Buchhorn 
Friedrich-Ebert-Platz 1 
 
51373 Leverkusen          

6. Mai 2013 
 
 
Koordinierungsstelle Verkehrsinfrastruktur  

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Buchhorn, 
 
bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnungen der entsprechenden Gremien und des Rates der 
Stadt Leverkusen: 
 
Die Verwaltung richtet eine Koordinierungsstelle unter Leitung der neuen Baudezernentin ein. Diese um-
fasst alle Themenfelder im Zusammenhang mit dem Aus- und Neubau der Autobahnen im Bereich der 
Stadt Leverkusen, hier insbesondere „Neubau Rheinbrücke A1“, „Ausbau Autobahnkreuz Leverkusen“ und 
„Tunnellösung Stelzenautobahn“ sowie alle Fragen, die den Lärmschutz bei Straße und Schiene betreffen. 
Außerdem soll an dieser Stelle der aktive Bürgerdialog erfolgen. 
 
 
Begründung: 
 
Spätestens seit dem vergangenem Jahr ist klar, dass Leverkusen vor gigantischen Infrastrukturproblemen 
steht, deren Lösung vermutlich die nächsten Jahrzehnte bestimmen wird. Leider ist die Stadt Leverkusen 
hier nur mittelbarer Akteur: Planung, Bau, Betrieb und Finanzierung der anstehenden Maßnahmen erfol-
gen durch andere Handlungsträger: Land NRW, Bund und  Bahn AG.  
Um hier von unserer Seite als Stadt Leverkusen den größtmöglichen Einfluss auf die Entscheidungsebenen 
bei Bund, Land und Bahn im Sinne der Leverkusener Bevölkerung und für unseren Wirtschaftsstandort 
auszuüben und das weitere Vorgehen mitsteuern zu können, müssen die Themen gebündelt werden. Sie 
müssen an einer zentralen Stelle innerhalb der Stadtverwaltung verantwortlich konzentriert werden. Dazu 
bietet sich das Baudezernat als zuständiges Fach-Ressort an.  
 
Es muss für alle Beteiligten, ob innerhalb von Leverkusen oder außerhalb klar sein, wer in Leverkusen in 
diesen Fragen Ansprechpartner ist und die Themen federführend bearbeitet.  
 
Die Koordinierungsstelle soll außerdem als Anlaufstelle für den aktiven Dialog mit den Bürgerinnen und 
Bürgern dienen und die berechtigten Anliegen und Anforderungen zusammenführen. Nur unter Einbezie-
hung aller Menschen in unserer Stadt sind die gewaltigen Maßnahmen überhaupt umzusetzen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Thomas Eimermacher 
(Fraktionsvorsitzender) 
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